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GUILLAUME DUFAY | um 1400 - 1474 
Ave maris stella 
(Hymnus für drei Stimmen) 
Ave, maris stella, Dei mater alma atque semper virgo, felix 
caeli porta. Sumens illud Ave Gabrielis ore, funda nos in 
pace, mutans Evae nomen. Solve vincla reis, profer lumen 
caecis, mala nostra pelle, bona cuncta posce. Monstra te 
esse matrem, sumat per te precem qui pro nobis natus 
tulit esse tuus. Sit laus Deo Patri, summo Christo decus, 
Spiritui Sancto honor, tribus unus. Amen.

Meerstern, sei gegrüßet, Gottes hohe Mutter, allzeit reine 
Jungfrau, selig Tor zum Himmel! Du nahmst an das Ave 
aus des Engels Munde. Wend den Namen Eva, bring 
uns Gottes Frieden. Lös der Schuldner Ketten, mach die 
Blinden sehend, allem Übel wehre, jeglich Gut erwirke. 
Zeige dich als Mutter, denn dich wird erhören, der auf 
sich genommen, hier dein Sohn zu werden. Lob sei Gott 
dem Vater, Christ, dem Höchsten, Ehre und dem Heilgen 
Geiste: dreifach eine Preisung. Amen. 

GIOVANNI PERLUIGI DA PALESTRINA | 1525 - 1594 
Gloria 
(aus Missa Ecce Sacerdos magnus, eingerichtet von 
Johann Sebastian Bach) 
Gloria in excelsis Deo. Et in terra pax hominibus bonae 
voluntatis. Laudamus te. Benedicimus te. Adoramus te. 
Glorificamus te. Gratias agimus tibi propter magnam 
gloriam tuam. Domine Deus, Rex coelestis, Deus Pater 
omnipotens. Domine Fili unigenite, Jesu Christe. Domine 
Deus, Agnus Die, Filius Patris. Qui tollis peccata mundi, 
miserere nostri. Qui tollis peccata mundi, suscipe depre-
cationem nostram. Qui sedes ad dexteram Patris, miserere 
nobis. Quoniam tu solus Sanctus. Tu solus Dominus. Tu 
solus Altissimus, Jesu Christe. Cum Sancto Spiritu, in 
gloria Dei Patris. Amen. 
Tenor: Ecce sacerdos magnus.

Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden und den 
Menschen ein Wohlgefallen! Wir loben dich, wir bene-
deien dich, wir beten dich an, wir preisen dich, wir sagen 
dir Dank um deiner großen Herrlichkeit willen. Herr 
Gott! Himmlischer König! Allmächtiger Vater! Herr, du 
eingeborner Sohn, Jesu Christe! Herr, Gott, du Lamm 
Gottes, Sohn des Vaters! Der du die Sünde der Welt trägst, 
erbarme dich unser! Der du die Sünde der Welt trägst, 
nimm an unser Gebet. Der du sitzest zur Rechten des Va-
ters, erbarme dich unser! Denn du allein bist heilig, denn 
du allein bist der Herr, du allein bist der Allerhöchste, 
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Jesus Christus mit dem Heiligen Geiste in der Herrlichkeit 
Gottes, des Vaters. Amen! 
Tenor: Seht den großen Prieser! 

HEINRICH SCHÜTZ | 1585 - 1672 
Also hat Gott die Welt geliebt 
(Motette SWV 380, aus „Geistliche Chormusik“ 1648) 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingebornen 
Sohn gab; auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren 
werden, sondern das ewige Leben haben. 
(Text: Johannes 3, 16)

JOHANN SEBASTIAN BACH | 1685 - 1750 
Aus tiefer Not schrei ich zu dir 
(Chorus und Choral aus Kantate BWV 38/1 und 6) 
Aus tiefer Not schrei ich zu dir, Herr Gott, erhör mein 
Rufen. Dein gnädig Ohr neig her zu mir und meiner Bitt 
es öffne; denn so du willst das sehen an, was Sünd und 
Unrecht ist getan, wer kann, Herr, vor dir bleiben? Ob 
bei uns ist der Sünden viel, bei Gott ist viel mehr Gnade. 
Sein Hand zu helfen hat kein Ziel, wie groß auch sei der 
Schade. Er ist allein der gute Hirt, der Israel erlösen wird 
aus seinen Sünden allen. 
(Text: Martin Luther)

Lobet den Herrn, alle Heiden 
(Motette BWV 230) 
Lobet den Herrn, alle Heiden und preiset ihn, alle Völker! 
Denn seine Gnade und Wahrheit waltet über uns in Ewig-
keit. Halleluja! (aus Psalm 117) 
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Chorgesang und 
Stimmkultur seit 78 Jahren
Bei bis zu 70 Auftritten in Bayern, in Deutschland und 
dem Ausland begeistert der Chor jedes Jahr tausende 
von Konzertbesuchern. Geschichte geschrieben haben 
die Windsbacher, als sie als erstes deutsches Ensemble 
der Nachkriegszeit in Israel mit der ungekürzten Matthä-
us-Passion auftreten durften. Bei offiziellen Staatsbesu-
chen mit verschiedenen Bundespräsidenten wurden sie 
zu musikalischen Botschaftern ihres Heimatlandes. Aus 
dem „Provinzchörle“ der 50er-Jahre ist einer der angesehensten Knabenchöre der Welt geworden.

BERND FRANKE | * 1959 
Im frühen Licht 
nach Gedichten von Christian Lehnert 
I Denn alles was lebt 
II Tag und Nacht 
III Ein Schwingen 
IV Im frühen Licht 
Auftragswerk des Windsbacher Knabenchores 2024 
URAUFFÜHRUNG

ANTONIO VIVALDI | 1678 - 1741 
Sonate a-moll, RV 44 
Largo 
Allegro poco
(instrumental) 

FELIX MENDELSSOHN BARTHOLDY | 1809 - 1847 
Lasset uns frohlocken (aus: Sechs Sprüche, op.79/5) 
Lasset uns frohlocken, es nahet der Heiland, den Gott uns 
verheißen. Der Name des Herrn sei gelobet in Ewigkeit. 

Herr Gott, du bist unsre Zuflucht für und für 
(aus: Sechs Sprüche op. 79/2) 
Herr, Gott, du bist unsere Zuflucht für und für. Ehe denn 
die Berge worden, und die Erde und die Welt erschaffen 
worden, bist du Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. Halleluja! 

EMANUEL VOGT | 1925 – 2007 
Unsre Hilfe steht im Namen des Herrn 
(Psalm 127 aus den Windsbacher Psalmen) 
Unsre Hilfe steht im Namen des Herrn, der Himmel und 
Erde gemacht hat. Wo der Herr nicht das Haus baut, so 
arbeiten umsonst, die daran bauen. Wo der Herr nicht 
die Stadt behütet, so wachet der Wächter umsonst. Es 
ist umsonst, dass ihr früh aufstehet, und hernach lange 
sitzet und esset euer Brot mit Sorgen; denn seinen Freun-
den gibt er‘s schlafend. Siehe, Kinder sind eine Gabe des 
Herrn und Leibesfrucht ist ein Geschenk. Wie die Pfei-

le in der Hand eines Starken, also geraten die jungen 
Knaben. Wohl dem, der seinen Köcher derselben voll 
hat! Die werden nicht zu Schanden, wenn sie mit ihren 
Feinden im Tor verhandeln. Dem Vater und dem Sohn 
sei Ehre, Ehre auch dem Heiligen Geist. Ehre im Anfang 
so auch heut und alle Zeit, und von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
Amen.

GUSTAV SCHRECK | 1849 – 1918
Führe mich 
Mein Gott! Du bist du so verborgen, wie ist dein Rath 
so wunderbar! Was helfen alle meine Sorgen? Du hast 
gesorget, eh ich war. Mein Gott und Vater! Führe mich 
nur selig, obgleich wunderlich. Dir will ich mich ganz 
überlassen mit allem, was ich hab und bin. Ich werfe, 
was ich nicht kann fassen, auf deine Macht und Weis-
heit hin. Mein Gott… Hilf, dass ich nie von dir kehre in 
Glück und Unglück, nie in Freud und Leib. Schick alles, 
Herr! Zu deiner Ehre und meiner Seelen Seligkeit. Mein 
Gott… 
(Text: Salomo Franck) 

FELIX MENDELSSOHN BARTHOLDY 
Erhaben, o Herr, über alles Lob 
(aus: Sechs Sprüche, op 79/3) 
Erhaben, o Herr, über alles Lob, über alle Herrlichkeit, 
herrschest du von Ewigkeit zu Ewigkeit. Halleluja!

Frohlocket ihr Völker auf Erden 
(aus: Sechs Sprüche, op. 79/1) 
Frohlocket ihr Völker auf Erden und preiset Gott! Der 
Heiland ist erschienen, den der Herr verheißen hat. Er 
hat seine Gerechtigkeit der Welt offenbaret. Halleluja. 
Frohlocket, ihr Völker auf Erden. Halleluja. 
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